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Albert-Ludwigs-Universität Freiburg . 79085 Freiburg 

Presseeinladung 

 

Im Gespräch mit Bilkay Öney 

Baden-Württembergs Ministerin für Integration nimmt an einer 

Podiumsdiskussion an der Universität Freiburg teil 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

ob für Flüchtlinge und Vertriebene nach dem Zweiten Weltkrieg, 

Gastarbeiterinnen und Gastarbeiter zur Zeit des Wirtschaftswunders oder 

Spätaussiedlerinnen und Spätaussiedler nach der politischen Wende in 

Osteuropa: Baden-Württemberg hat eine Tradition als Einwanderungsland. 

Zum Jubiläum „60 Jahre Baden-Württemberg“ veranstaltet das Ministerium 

für Integration in Kooperation mit dem Freiburger Netzwerk für 

Migrationsforschung, dem Arnold-Bergstraesser-Institut für 

kulturwissenschaftliche Forschung und dem Colloquium politicum der 

Universität Freiburg das Symposium „Integrationspolitik im internationalen 

Vergleich“ mit einer 

 

Podiumsdiskussion am Dienstag, 4. Dezember 2012, ab 17.30 Uhr  

in der Aula der Universität, Kollegiengebäude I, Platz der Universität 3. 

 

Bilkay Öney, Baden-Württembergs Ministerin für Integration, eröffnet die 

Debatte mit einem Impulsreferat. Auf dem Podium sitzen Prof. Dr. Mark J. 

Miller, University of Delaware/USA, Prof. Dr. Harald Bauder, Ryerson 

Centre for Immigration and Settlement Toronto/Kanada, Prof. Dr. Albert 

Scherr, Pädagogische Hochschule Freiburg, Prof. Dr. Christian Joppke, 

Universität Bern/Schweiz und Prof. Dr. Karin Weiss, Ministerium für 



 

Die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg erreicht in allen Hochschulrankings Spitzenplätze. Forschung, Lehre und 

Weiterbildung wurden in Bundeswettbewerben prämiert. Mehr als 22.000 Studierende aus über 100 Nationen sind in 

186 Studiengängen eingeschrieben. Etwa 5.000 Lehrkräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung 

engagieren sich – und erleben, dass Familienfreundlichkeit, Gleichstellung und Umweltschutz hier ernst genommen 

werden. 

2 Integration, Familie, Kinder, Jugend und Frauen Rheinland-Pfalz. Die 

Moderation übernimmt Prof. Dr. Karl-Heinz Meier-Braun, Südwestrundfunk 

und Universität Tübingen. Zu der Veranstaltung sind alle Interessierten 

herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.  

 

Darüber hinaus finden am gleichen Tag von 10.15 bis 17.00 Uhr am 

Freiburg Institute für Advanced Studies (FRIAS), Albertstraße 19, Panels zu 

den Themen „Integrationspolitik auf Länderebene“, „Integration policy in the 

partner regions of Baden-Württemberg“, „Integration policy in selected 

countries“ und „Asylpolitik, Asylverfahren und Illegalität“ statt. Der Eintritt ist 

frei, eine Anmeldung beim Ministerium für Integration ist erforderlich. 

 

Mit freundlichen und kollegialen Grüßen 

 

Rudolf-Werner Dreier 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Informationen zum Programm: 

www.pr.uni-freiburg.de/go/symposium-integration 

 

Anmeldung zu den Panels: 

www.integrationsministerium-

bw.de/servlet/PB/menu/1280308/index.html?ROOT=1268673 
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Arndt Michael 

Colloquium politicum 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

Tel.: 0761/203-2001 
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